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Mit dem »Schaffen« allein ist es nicht getan: Man muss »gut«

arbeiten, d. h. am Bau pünktlich und schadensfrei und am Fried-

hof einfühlsam, ideenreich, handwerklich meisterhaft – kurzum:

kompetent. Und dann sollte man diese Kompetenz auch noch

öffentlich kundtun.

Um dieses Kundtun ging es u. a. bei der Obermeistertagung des

Bundesinnungsverbands in Jena (ab fi  S. 50, siehe hierzu auch

unser Interview mit Peter Karg, ab fi  52). Praktische Tipps,

gerade auch für die Öffentlichkeitsarbeit,  will der BIV in einem

»Obermeisterhandbuch« zusammenfassen. Ein Konzept liegt

schon vor. Der Bundesinnungsverband leistet aber auch Hilfe zur Selbsthilfe: Die von der

Firma  KMU TeamConsult angebotenen ERFA-Kreise für Steinmetzen gibt es für BIV-Mitglieder

25 % billiger als für Nichtmitglieder. Laut KMU-Gesellschafter und -Geschäftsführer Egid

Egerer sind diese Erfahrungsaustauschskreise gerade für Handwerker eine hervorragende

Möglichkeit,  den eigenen Betrieb auf Vordermann zu bringen und laufend zu verbessern

Wie das funktioniert, beschreiben wir ab fi  S. 16.

Zum »Klappern« gehört natürlich auch die Beteiligung an Messen. Ab fi  S. 28 berichten wir

ausführlich über für Steinfachleute interessante Präsentationen auf der BAU in München und

der Swissbau in Basel. Sie finden in diesen Berichten eine Vielzahl neuer Produkte, v. a. für

das schadensfreie Verlegen von Naturwerkstein.

Eine steintechnische Meisterleistung hat die Firma Hofmann mit der Planung und Ausführung

der Werksteinarbeiten an und in der Botschaft der Arabischen Emirate in Berlin vollbracht

(ab fi  24). Anspruchsvolle Bildhauerarbeiten finden Sie ab fi  S. 40 in unserer Präsentation der

Skulpturenparks in Motzen und Gießen – vielleicht für manche von Ihnen ein Ausflugsziel für

den Frühling oder Sommer.

Ein Konzept gegen den Preisverfall und einen Bericht über die Verwendung einheimischer

Natursteine am Bau bieten wir Ihnen last but not least unter der Rubrik Management und

Marketing an (ab fi  S. 56).

Apropos »Klappern«: Am 22. Februar

tagte in Wiesbaden die Jury des von

Aeternitas veranstalteten »Grabmal-Ted

2005«. Prof. Dr. Wolf Spemann (Vorsitz)

wählte mit Michael Düchting und Mau-

rus Baldermann aus 182 eingereichten

Grabmalen die»Top 30« aus, die jetzt

unter www.grabmal-ted.de  zu bewun-

dern und zu bewerten sind. Die »Top 10«

bestimmen nämlich die Besucher dieser

Website.
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Die Grabmal-Ted-Jury: v. l. n. r. Prof. Dr. Wolf Spemann,
Michael Düchting und Maurus Baldermann. 


